
Suchergebnisse: S-Bahn

1967 – Die Mariensäule wird abgetragen. Dabei zerbricht der Säulenschaft

München-Graggenau * Bedingt durch den Bau der U- und S-Bahn wird die

Mariensäule abgetragen, wobei der früher schon erneuerte Säulenschaft zerbricht. Sie wird

später durch eine Kopie in Adneter Marmor ersetzt. 

1969 – Die Straßenbahn fährt über den Weißenburg Platz

München-Haidhausen * Während der Zeit des S-Bahn-Baus fahren die Straßenbahn-Linien 19,

29 und 39 über die Lothringer Straße und den Weißenburger Platz. 

1971 – Der Glaspalast-Brunnen am Ostbahnhof muss dem S-Bahn-Bau weichen

München-Haidhausen * Der Glaspalast-Brunnen&nbsp;vor dem Ostbahnhof&nbsp;muss dem

S-Bahn-Bau weichen.&nbsp;

1972 – Die neue Schalterhalle im Ostbahnhof geht in Betrieb

München-Haidhausen * Mit der Eröffnung&nbsp;der S-Bahn&nbsp;nimmt die neue Schalterhalle

im Ostbahnhof&nbsp;neben dem alten Bahnhofsgelände ihren Betrieb auf.&nbsp;

11. Dezember 2016 – Trambahn-Linie 19 bis zum S-Bahnhof Berg am Laim verlängert 

München-Haidhausen - München-Berg am Laim - München-Steinhausen * Die Trambahn-Linie

19 wird bis zum S-Bahnhof Berg am Laim verlängert. Die 2,7 Kilometer lange Strecke hat sechs

neue Stationen erhalten.

11. Dezember 2016 – Trambahn-Linie 25 bis zum S-Bahnhof Berg am Laim verlängert

München-Haidhausen - München-Berg am Laim - München-Steinhausen * Die Trambahn-Linie
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25 wird bis zum S-Bahnhof Berg am Laim verlängert. Die 2,7 Kilometer lange Strecke hat sechs

neue Stationen erhalten.

21. Februar 2017 – Die Linke will einen Kurt-Eisner-Platz

München * Die Fraktion Die Linke des Münchner Stadtrats bringt einen Antrag zur Umbenennung

des Marienhofs in Kurt-Eisner-Platz ein. Darin heißt es: „Der bislang namenlose Platz nördlich

des Rathauses wird anlässlich des hundertsten Jahrestages der Proklamation der „freien

Volksrepublik Bayern“ durch den ersten Bayerischen Ministerpräsidenten Kurt Eisner zum

„Kurt-Eisner-Platz“ gewidmet.    Die Landeshauptstadt setzt sich beim Betreiber der S-Bahn

München dafür ein, dass auch die geplante Haltestelle für den zweiten S-Bahn-Tieftunnel nach

Kurt Eisner benannt wird.“ 

5. April 2017 – Am Marienhof beginnen die Bauarbeiten für die Zweite Stammstrecke

München-Graggenau * Am Marienhof&nbsp;werden mit dem offiziellen Spatenstich die

Bauarbeiten für die Zweite S-Bahn-Stammstrecke&nbsp;begonnen.
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